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Peter Hacks (1 928–2003)

verstand sich als Marxist-Leninist

und kam immer wieder auf

politische, ökonomische und

philosophische Zusammenhänge zu

sprechen, u. a. in »Schöne

Wirtschaft« (1 987) und »Zur

Romantik« (2001 ).

Heinz Hamm

geboren 1 944, Germanist, lehrte in

Halle, Paris, Warschau und Jena.

2000 bis 201 0 war er Mitarbeiter der

Mommsen Foundation for the

Advancement of Goethe Research.

Im Aurora Verlag erschien zuletzt

»Der falsche Zeuge. Irrwege der

Goethe-Forschung« (201 3).

Lieber ein saurer Apfel als ein fauler

Peter Hacks war zuallererst ein großer Dichter, er war aber auch

ein scharfsinniger Theoretiker, wie überhaupt seine politische

Haltung die Basis seines gesamten Schaffens bildete. Der

Germanist Heinz Hamm hat sich der Mammutaufgabe gestellt,

die maßgeblichen, oft scharfzüngigen Zeugnisse dieser Haltung

zusammenzutragen und zu edieren. Die Sammlung ermöglicht

nicht nur erstmals den konzentrierten Nachvollzug der

Theorie-Entwicklung von 1960 bis zum Tod von Peter Hacks

2003, sondern erschließt endlich auch den Nachlass, der im

Deutschen Literaturarchiv Marbach ruht. Dabei hat Hamm ein

bisher kaum bekanntes Projekt zutage gefördert: Hacks

arbeitete etwa ab 1998 an einem Buch, das unter dem Titel

»Marxistische Hinsichten« die Quintessenz seines jahrelangen

Nachdenkens über den »sauren Apfel« Sozialismus, sein

Scheitern und seine zukünftigen Möglichkeiten enthalten sollte.

Die vorhandenen Vorarbeiten, Notizen, teils auch schon

ausformulierten Sequenzen geben aufschlussreiche Einblicke in

die oft ambivalente Sicht des Dichters aufden Marxismus-

Leninismus, die Rolle der Arbeiterklasse oder die

Notwendigkeit der Vergesellschaftung der Produktionsmittel.

Begleitet werden die Texte von einer ausführlichen Einleitung

von Heinz Hamm, welche die Entwicklung des politischen,

insbesondere wirtschaftspolitischen Kontextes mitliefert und

damit den Verständniszugang erleichtert, sowie einem

Sachkommentar und Hinweisen zur Entstehungs- und

Überlieferungsgeschichte.
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